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Blühstreifen-Aktion: NÖ Jagdverband und Landwirtschaft ver- 
sorgen Bienen mit Futter 
Die vom Land Niederöster-
reich und der Landwirtschafts- 
kammer 	Niederösterreich 
ins Leben gerufene Initiative 
„Wir für Bienen" erhält erneut 
die tatkräftige Unterstützung 
vom NÖ Jagdverband. Die 
engagierten Jägerinnen und 
Jäger haben bereits rund 3.000 
Hektar Blühstreifen angelegt, 
die als wertvolle Futter- und 
Lebensflächen für Bienen die-
nen. Mit 10.000 Säcken Saat-
gut zu je zehn Kilo können 
weitere 500 Hektar Blühwie-
sen geschaffen werden. Das 
Saatgut für diese Aktion wird 
vom Land Niederösterreich 
bereitgestellt und vom NÖ 
Jagdverband über Verteilstati-
onen an die Jagdleiter verteilt. 

Zusätzlich wurden informa-
tive „Wir für Bienen"-Tafeln 
aufgestellt, um Bewusstsein 
für die Bedeutung der Biodi-
versität zu schaffen. Mit die-
sem vorbildlichen Einsatz set-
zen die Jägerinnen und Jäger 
gemeinsam mit der Landwirt-
schaft in Niederösterreich ak-
tive Maßnahmen zum Schutz  

der Bestäuber und zur Förde-
rung der Biodiversität. 

LH-Stellvertreter 	Stephan 
Pernkopf betont die Bedeu-
tung des Engagements von 
Bäuerinnen und Bauern sowie 
der Jägerschaft für die Arten-
vielfalt und den Erhalt der 
Ökosysteme: „Unsere Bäue-
rinnen und Bauern in Nie-
derösterreich leisten ebenso 
wie die Jägerinnen und Jäger 
einen wichtigen Beitrag zur 
Artenvielfalt und erhalten da-
mit Lebensräume für unsere 
heimischen Wildtiere, Vögel 
und Bestäuber. Mit der Aktion 
,Wir für Bienen' möchten wir 
diese Leistungen aufzeigen 
und mit gutem Beispiel für 
den Artenschutz vorangehen. 
Wir setzen nicht nur auf Wor-
te, sondern handeln aktiv mit 
Taten." 

Die Kampagne „Wir für 
Bienen" zielt darauf ab, die 
Menschen in Niederöster-
reich über die Bedeutung der 
Biodiversität zu informieren 
und zu eigenen Maßnahmen  

zu motivieren. „Die Projekt-
partner gehen mit der Zusam-
menarbeit voraus und zeigen 
auf, dass jeder und jede einen 
Beitrag zu einer steigenden 
Artenvielfalt leisten kann. So 
entstehen durch die Zusam-
menarbeit von Grundeigentü-
mern, dem NÖ Jagdverband 
und dem Land Niederöster-
reich wertvolle Rückzugsge-
biete, Deckung und Nahrung 
für Wildtiere, Vögel, Bienen 
und zahlreiche Insektenarten. 
Unter dem Motto ,Jäger geben 
Bienen eine Heimat' kommen 
die Jägerinnen und Jäger ihrer 
Verantwortung nach und ent-
wickeln Lebensräume, die 
die Grundlage für eine gesun-
de und vielfältige Flora und 
Fauna sind", so Landesjäger-
meister Josef Pröll. Aufgrund 
der hohen Nachfrage hat der 
NÖ Jagdverband die Förder-
summe des Landes Niederös-
terreich in diesem Jahr daher 
zusätzlich aufgestockt. 

Bereits in den vergangenen 
Jahren haben Bäuerinnen und 
Bauern über 3.000 „Wir für  

Bienen"-Feldtafeln 	aufge- 
stellt. Durch die Unterstützung 
von Gemeinden und Privatper-
sonen konnten zusätzlich wei-
tere 165 Hektar Blühwiesen 
als Futterquellen für Bienen 
geschaffen werden. Das lang-
fristige Ziel ist es, ein her-
vorragendes Biotopverbund-
system in Niederösterreich zu 
schaffen und somit das Land 
als Naturland Nummer eins zu 
erhalten. Dazu werden Syner-
gien zwischen Landwirtschaft, 
Gemeinden, Jägerschaft, Na-
turschutz-Organisationen und 
vielen weiteren Akteuren ge-
sucht und genutzt. 

„Der NÖ Jagdverband und die 
Landwirtschaft in Niederös-
terreich setzen sich mit voller 
Kraft dafür ein, die Bienen-
vielfalt zu fördern und somit 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der Biodiversität und 
zum Schutz der Bestäuber zu 
leisten", sind sich Pernkopf 
und Pröll einig. 

Über 60.000 Anträge für Blau-gelbes Schulstartgeld 
Seit 16. August 2023 kann 
das Blau-gelbe Schulstartgeld 
unter www.noe.gv.at bean-
tragt werden. Alle Schülerin-
nen und Schüler sowie auch 
alle Lehrlinge können zum 
Schulstart einen finanziellen 
Zuschuss von 100 Euro erhal-
ten. In den ersten sechs Tagen 
sind bereits über 60.000 An-
träge online eingelangt, die 
schnellst möglich bearbeitet 
werden. 

„Der Schulstart ist für viele 
Familien gerade in Zeiten der 
Teuerung eine finanzielle Be-
lastung. Mit dem Blau-gelben 
Schulstartgeld wollen wir die 
Mehrausgaben unseren Fami-
lien möglichst umfassend ab-
federn. Ich freue mich, dass  

diese Maßnahme von den Fa-
milien in Niederösterreich so 
gut angenommen und seitens 
unserer 	Landesverwaltung 
so rasch und unbürokratisch 
abgewickelt wird", so Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und ergänzt: „Wir 
unterstützen alle Schülerin-
nen und Schüler und auch alle 
Lehrlinge. Dabei kommt es 
nicht auf das Einkommen der 
Eltern an, weil uns in Nieder-
österreich jedes Kind gleich 
viel wert ist." 

Bildungslandesrätin 	Chris- 
tiane Teschl-Hofmeister unter-
streicht: „Wir schreiben mit 
dieser Initiative die Erfolgs-
geschichte aus dem Vorjahr 
weiter, wo von rund 200.000  

Bezugsberechtigen 	über 
186.000 bzw. 93 Prozent das 
Schulstartgeld in Anspruch 
genommen haben. Auch heuer 
können wieder bis zu 200.000 
Kinder und Jugendliche vom  

Blau-gelben 	Schulstartgeld 
profitieren. Seitens des Landes 
stellen wir dafür in Summe 
rund 20 Millionen Euro zur 
Verfügung." 
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